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Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:    
 
Organisation:Organisation:Organisation:Organisation:    Ursula Höllmüller, Telefon 08061 - 392785 
 E-Mail: ursula@nachbarschaftsring.de 
 

 Renate Hermann, Telefon 08061 - 3913992 
 E-Mail: renate@nachbarschaftsring.de 

 
Buchungszentrale:Buchungszentrale:Buchungszentrale:Buchungszentrale: Renate Hermann, Telefon 08061 - 3913992 
 E-Mail: renate@nachbarschaftsring.de 

    
Betreuung neuer Betreuung neuer Betreuung neuer Betreuung neuer         
Mitglieder, Stammtisch:Mitglieder, Stammtisch:Mitglieder, Stammtisch:Mitglieder, Stammtisch: Ursula Kalden, Telefon 08061 - 30104 

 
Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt:Pressekontakt: Christina Kaiser, Telefon 08031 - 66025 
 E-Mail: kaiser-immo@arcor.de 

  
Bankverbindung:Bankverbindung:Bankverbindung:Bankverbindung: Nachbarschaftsring Bad Aibling 
 Volksbank/Raiffeisenbank 
 BLZ:          711 600 00 
 Konto-Nr.: 45578 

 
TechnikTechnikTechnikTechnik und und und und Peter Pichler, Telefon 08067 - 180149 
Freizeitaktivitäten:Freizeitaktivitäten:Freizeitaktivitäten:Freizeitaktivitäten: E-Mail: pichleracn@web.de 
  

 
Wegepatenschaft:Wegepatenschaft:Wegepatenschaft:Wegepatenschaft: Franziska Heusinger,  Telefon 08061 - 35951 
 E-Mail: f.heusinger@gmx.de 
 
WWWWebsite:ebsite:ebsite:ebsite: Frauke Vieregg, Telefon 08061 - 7215 
 E-Mail: info@frauke-vieregg.de 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                          2011/2012 

- 3 - 

 
 

 

 
 

am 9. Januar 2011 
 
 

Alle Jahre wieder gibt es für den 
Nachbarschaftsring ein Neujahrsfrühstück. Doch in 
diesem Jahr sollte es nicht in Eigenregie, sondern 
ganz bequem am gedeckten Tisch im „Medl“ statt 
finden. Als der Vorschlag zu diesem Treffen die 
Runde machte, war die Begeisterung mäßig, doch 
ab 9 Uhr fanden sich 23 ausgeschlafene fröhliche 
Nachbarschaftsringler ein. 

Die nett hergerichteten Tische, ein 
leckeres reichhaltiges Buffet, eine 
aufmerksame, freundliche Bedienung und 
Sonnenschein hinter den Scheiben, ließen 
das Frühstück zum Genuß werden. Selbst 
unsere jüngste, 2 Monate alte Sophia, war 
ganz brav und zog immer wieder alle 
Aufmerksamkeit auf  sich.  
 

Die Unterhaltung der Anwesenden 
war recht lebhaft und zwischen 
Reden und Kauen wurde viel gelacht. 
So verging die Zeit wie im Fluge und 
die von Renate mitgebrachten 
Fotoalben konnten leider nicht von 
allen angesehen und bestaunt 
werden. Aber das kann ja nachgeholt 
werden – vielleicht bei einem Oster-
Frühstück. 
 
Ursula K.  
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Unser traditionelles Neujahrs-
Frühstück hat dieses Jahr in 
der Pension Medl 
stattgefunden. Alle konnten 
sich mal ohne Vorleistung und 
Nacharbeit an den gedeckten 
Tisch setzen und sich an dem  
reichhaltigen Buffet 
bedienen, was allgemein 
positiv aufgenommen wurde. 
 
In der lebhaften 
Unterhaltung ging es sowohl 

um Rückschau als auch Vorschau im persönlichen und auch nachbarschaftlichen 
Leben. Renate’s Fotoalben dienten dabei zur Gedächtnisauffrischung und 
freudigem Wiedererkennen.  
 
Ein gelungener Start ins neue Nachbarschaftsring – Jahr! 
 
Rita E. 
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10. Juli 2010 

 
 

Der Nachmittag gehörte den Kindern, 
die sich sofort nach Eröffnung des 
Festes um 14.00 Uhr auf  die 
Spielbuden des Nachbarschaftsringes 
stürzten, die im Einzelnen bestanden 
aus: Fadenziehen, Nagelei, Wurfbude 
und Seifenblasen.   
 
Wobei Letzteres hitze-bedingt die 
erste Zeit den größten Zuspruch fand 
und die Kinder vor Vergnügen 
quietschten und sich gegenseitig bespritzten, was natürlich riesigen Spaß 
bereitete! Die Jugendlichen hingegen waren mit Eifer am Punkte sammeln bei 
unseren verschiedenen Geschicklichkeitsspielen, derer sie nicht müde wurden und 
immer wieder bei der Gutschein-Ausgabe um weitere Berechtigungsscheine 
nachfragten.  
 
Desweiteren waren Kinder-Vergnügungen geboten von der Wasserwacht beim 

Schlauchboot-Fahren auf 
dem Mühlbach, Lösch-
übungen mit der Jugend-
Feuerwehr, Kisten stapeln 
mit dem THW und face-
Verschönerungen mittels 
Schminken des Focus-
Familiennetzwerkes.   
 
Sylvia W. 
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Lange wurde diskutiert, was unternommen werden, und wohin ein gemeinsamer 
Ausflug der Nachbarschaftsringler gehen sollte. Man einigte sich auf  einen Ausflug 
zu den Bavaria-Filmstudios bei München-Grünwald. Nachdem ursprünglich großes 
Interesse da war, kamen zum Treffpunkt am 12. Juni 2010, einem Samstag mit 
hochsommerlichen 
Temperaturen, letztendlich nur 
eine Handvoll Teilnehmer.  
Am Bavaria-Filmgelände 
angekommen, haben wir 
zunächst die Stunt-Show 
besucht, wo wir in anschaulicher 
Weise Action-Szenen miterleben 
durften, bei denen aber am 
Schluss alle Teilnehmer 
unbeschadet davon kamen. Film 
und Realität liegen doch oft 
ziemlich weit auseinander! 
 
Danach konnten wir während einer Führung über das gesamte Filmgelände Kulissen 
von Fernsehserien und Filmen wie:  
"Sturm der Liebe"  „Marienhof“  „Wicki und die starken Männer“   
„Asterix & Obelix“    „(T)raumschiff  Surprise“       „Das Boot“ 
„Der Baader-Meinhof-Komplex“  „Die wilden Kerle“          und 
„Die unendliche Geschichte“  

besichtigen und Anekdoten während der 
Dreharbeiten hören.  
Sogar mitspielen durften einige von uns bei 
"Sturm der Liebe". In der originaltreu 
nachgebauten Lobby des Hotels Fürstenhof 
drehten wir eine kurze Szene aus der Telenovela.  
Und auch im "(T)raumschiff  Surprise" durften wir 
eine Szene nachstellen.  
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Zum Schluss gab es noch eine kurze 4D-Vorführung von "Sissi und die wilde 
Kaiserfahrt". Begleitet wurde der rasante Ritt in bewegten Kinosesseln von jeder 
Menge Technik: 4D-Bild, Iosono-Soundsystem, Wind und Nebel: Kino der Zukunft! 
 
 
Während einer kurzen Brotzeit-Pause waren wir uns alle einig:  
Ein rundum gelungener Tag! 
 
Monika R. 
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Trotz wolkenverhangenem Himmel, mit der Tendenz zum Regenschauer, fuhren 43 
Kinder mit sieben Betreuerinnen (Elke, Sonja, Sabine, Annedore, Renate und 
Sylvia’s) vom Nachbarschaftsring Bad Aibling im Hollinger-Bus nach Rott am Inn 
zum Schokoladenparadies Dengel.   
 
Wohlbehalten 
angekommen, 
teilten wir uns in 
zwei Gruppen 
auf - die eine 
zuerst zum 
Toben auf dem 
firmeneigenen 
Kinderspielplatz, 
die andere zur 
Besichtigung 
dieser im 
süddeutschen Raum seit 17 Jahren einmaligen Confiserie mit handwerklichem 
Geschick - der Liebe zum Detail - der exakten Zusammensetzung von aus 
Java importierten Kakaobahnen mit Milch, Zucker und etwas Wasser (ohne 
Konservierungsstoffe, deshalb auch nur begrenzt haltbar). 
 

Diese Führung leitete die Junior-Chefin 
mit viel Gefühl, interessanten 
Informationen und natürlich mit der Gabe 
von erlesenen Pralinen aus Vollmilch, 
dunkler Schokolade und natürlich 
Nougat, das jeder liebt und den Kindern 
wie auch uns Betreuerinnen auf der 
Zunge zerschmolz. 
 
 

 



                                                                                                                                          2011/2012 

- 9 - 

 
 
 
Die Produktion richtet sich individuell nach Auftragseingang von Firmen wie z.B. 
Feinkost Käfer, München als auch unserem derzeit beliebten Fernseh-Koch Alfons 
Schuhbeck und einigen Prominenten mehr.  
 
Im Ursprungshaus dieses grandios geführten Geschäftes befindet sich der 
Verkaufsraum, der all diese wunderschönen handgefertigten Köstlichkeiten 
beinhaltet. Die Auswahl reicht vom 
kleinen Golfball über den Fußball (siehe 
WM) bis hin zu großen Figuren wie 
Donald Duck, eine goldige Maus oder 
auch wirklich grazile Fertigkeiten, wie 
die Nachbildung von Scherenschnitten. 

 
Unsere Kinder verfolgten die 
Informationen mit großem Interesse und 
waren ganz bei der Sache, zumal wir alle 
Leckermäulchen sind und dieser Ausflug 
somit ganz in unserem Sinne war. 

 
Nach der Mittagspause ging es 
gemächlich dem Heimweg zu, der 
verlässliche Hollinger-Bus brachte uns 
zurück, sodass die Eltern um 15.00 Uhr 
ihr Kinder abholten und ein 
erlebnisreicher Ferientag mit einem 
süßen  Abschiedsgeschenk vom Dengel 
sein Ende fand - ein gelungener 
Ferientag für Klein und Groß unter der 
Organisation unserer Renate Hermann 
vom Nachbarschaftsring Bad Aibling  
  
Sylvia W.  
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Am Freitag, den 03.09.2010, trafen wir uns dieses mal im 
Garten des Familiennetzwerkes. Das Wetter war hierfür wie 
bestellt. Peter war wieder mal in seinem Element, und als 
Grillmeister tätig. Alle Anwesenden haben reichlich Speisen 

mitgebracht und auch an 
Getränken fehlte es nicht. 
Die Gartenpartystimmung 
wurde bereichert durch 
Theo’s Musikbeiträge.  
 
Die Kinder konnten im 

Garten spielen, sich austoben, sowie Äpfel und Pflaumen genießen. Der Nachmittag 
war für alle recht unterhaltsam und sehr lustig. Er endete mit dem gemeinsamen 
Singen unseres Nachbarschaftsring-Liedes. 
 
Wir freuen uns alle schon auf das nächste Fest. 
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Wenn mit dem 1. Advent die 
meisten Menschen von der 
bekannten weihnachtlichen 
Geschäftigkeit ergriffen werden, 
sind wir vom Nachbarschaftsring 
schon mittendrin. Die ganze 
Woche vorher wird gebastelt, 
gestrickt, gehäkelt und gebacken 
(echt gesundes Dinkel-Weih-
nachtsgebäck, das auch immer 
großen Zuspruch findet). 
 
Es entstehen kunstvolle 
Gestecke und wunder-schöne 
Adventkränze. Auch neue 
Ideen für Christbaumschmuck 
werden ausprobiert. Die 
gemeinsame Arbeit inmitten 
von Tannenzweigen, Drähten, 
Kerzen, Bändern usw. macht 
riesigen Spaß. Und wenn am 
ersten Adventswochenende 
dann unser Stand auf dem 
Aiblinger Weihnachtsmarkt 
aufgebaut ist, staunen wir 
selber, wie viele schöne Dinge 
da entstanden sind. Und 
freuen uns über die 
bewundernden Blicke und 

natürlich auch das reichliche Kaufinteresse der Besucher. Wer Lust hat, kann 
nächstes Jahr mitmachen! 

     
    Rita E.  
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am 11.12.2010 
 
 

wie bei frostigen Temperaturen üblich, gab es zur Einstimmung auf 
unsere Adventfeier zuerst Punsch und andere heiße Getränke zum Auftauen, um 
dann entspannt den Vorträgen der Nachbarschaftsring-Mitglieder lauschen zu 
können, die mit viel Engagement, aber auch Einfühlungsvermögen, Geschichten 
zum Schmunzeln oder auch Nachdenkliches zum Besten gaben. 

  
"Wo gibt es heute noch 
Frieden?" beinhaltete die Frage 
in der von Peter vorgetragenen 
Geschichten, woraufhin das 
"Weihnachten für Anfänger" von 
Anneliese folgte, mündend in 
"Die schönste Weihnacht", 
gelesen von Justus.  
 
 

Theo setzte musikalische Akzente mit diversen 
Adventsliedern, sowie der Unterstützung kräftigen 
Gesanges der Nachbarschaftsring Anwesenden.  
Weitere heitere Anekdoten mit teils ernstem 

Hintergrund 
trugen 

Anneliese, 
Sylvia und 
Gaby vor, 
die mit viel Applaus bedacht wurden, 
wobei die dazwischen gesungenen 
Lieder wieder für Entspannung sorgten 
und den Gemeinschaftssinn unserer 
Mitglieder ausdrückten. 
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Die Buffet-Eröffnung läutete den 
gemütlichen Teil des Abends ein - 
das sehr reichliche Angebot an 
feinen Salaten, verschiedenen 
Sorten von Würsteln, jeder Menge 
Delikatessen aus diversen Bereichen 
und leckeres Brot von Hell bis 
Dunkel ließ keine Wünsche offen.  
Wir Nachbarschaftsringler ließen 
es uns gut und lange schmecken! 

 
Natürlich wurde viel erzählt über die Geschehnisse des abgelaufenen Jahres - 
Freude über Gelungenes - Schmunzeln über Hindernisse, die dann doch 
überwunden wurden und somit letztlich zum Erfolg führten! 
  
Mit unserem Nachbarschaftsring-Lied klang dieser gemütliche Abend aus mit dem 
allseitigen Gedanken, nächstes Jahr wieder in dieser fröhlichen Gemeinschaft sein 
zu können! 
  
Sylvia W. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


